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Das wird irgendwann besser. Ich hab heute noch Phasen, da könnte ich alles hinschmeißen ...
und dann geht's wieder einige Wochen/Monate ganz gut.

Nach dem Ref hab ich langsam auch mehr Gelassenheit entwickelt - dann bleiben die Heft halt
mal ein paar Tage länger liegen ...

Bzw. es gibt Erlebnisse, die helfen einen ungemein, durch die Mist-Tage durchzukommen (die
überraschend gute Arbeit eines Schülers, wo man sehen kann, dass der Unterricht
angekommen ist, dass er sich Mühe gegeben hat ... der freundliche Gruß von Schülern, die man
gar nicht (mehr) im Unterricht hat, die von sich aus ein nettes "Hallo" sagen, bei dem man das
Gefühl hat, sie meinen es wirklich freundlich) ... man muss sich nur an sie erinnern bzw. sie
wahr nehmen (dafür hab ich auch lange gebraucht).

Edit: Beratungsgespräch? Du und Betreuungslehrer? Du und Schüler? Du und Eltern? Wenn Du
und Eltern ... ich hab auch die Erfahrung gemacht, dass manche Eltern junge Lehrer /
Referendare nicht so ganz für voll nehmen bzw. glauben, dass man da mehr Druck aufbauen
kann ... ich hatte in meinen ersten Jahren recht anstrengende Elterngespräche, in denen ich
mich für alles rechtfertigen musste ... am Unterricht hab ich in diesen Angelegenheiten wenig
geändert, aber die Eltern wollen jetzt keine langen Rechtfertigungen mehr. Haben sie resigniert
oder geht man halt nicht einfach zu einem Lehrer mit 15 Jahren und mehr Erfahrung und
verlangt für alles Erklärungen? Macht man das eher bei den jungen? Ich glaube ja ...
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